
 

 

ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

       BITTE BEANTWORTEN SIE DIE FRAGEN EINZELN UND IN GANZEN SÄTZEN. 

 

1.     LAND UND LANDESTYPISCHES 

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 
 

 

2. FACHLICHE BETREUUNG 

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange sind Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ 

Nutzen Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 
 

 

4. WEITEREMPFEHLUNG 

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule im Ausland weiter? 

Stellen Sie uns bitte Ihre Motive für oder gegen eine Weiterempfehlung 

dar. 
 

 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE 

Wie verpflegen Sie sich an der Hochschule? Nutzen Sie das Angebot der 

Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6.    ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL 

Nutzen Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kommen auf 

Sie zu? 
 

 

 

7. WOHNEN 

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 
 

 

8. KULTUR UND FREIZEIT 

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nehmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG 

Wie gestalten sich Ihre Lebenshaltungskosten, kommen Sie mit der 

ERASMUS-Finanzierung über die Runden? 
 

 

 

 

 

UNTERSCHRIFT 
 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

 
einverstanden. 
nicht einverstanden. 

 
Berlin,  __________________________________ 
           Datum                      Name, Vorname 
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Ich war Erasmus Studierender in Grossbritannien. Im Gegensatz zu Deutschland wird ein Studium eher als Investition betrachtet und dementsprechend anders werden eine Vielzahl von Dingen gehandhabt, besonders im finanziellen Bereich (Kosten an der Uni, Unterkunft etc.). Vor Abreise bzw. waehrend der Planung eines Erasmusaufenthaltes sollte man also genau nachrecherchieren und -rechnen, wie der Aufenthalt gestemmt werden kann. 
Gleichzeitig ist das Studium deutlich intensiver und es besteht eine Grosszahl an Angeboten auch neben den Kursen an der Uni. Auch hier sollte man sich im Vorfeld genau ueberlegen fuer was man Zeit hat.
	Studiengang Semester: Es gibt eine gute Betreuung internationaler Studenten, da die Hochschule sehr um sie als zahlende Kunden bemueht ist. Die Begruessung und Eingewoehnung lief problemlos. 
Am Physik-Institut gibt es eine Erasmus-Verantwortliche, die am Anfang das Gespraech mit allen Erasmusstudenten sucht. Danach gab es keine weitere spezifische Betreuung. 
Ich besuchte die Uni in Leeds in meinem letzten Masterjahr, um meine Masterarbeit zu schreiben.
	verzeichnen: Der gesamte Aufenthalt fand in Englisch statt. Es gibt Sprachkurse fuer internationale Studierende, da die Nicht-Europaer Sprachtests vor Ort ablegen muessen. Ich habe an keinem Sprachkurs teilgenommen, die alltaegliche Nutzung traegt aber stark zur Verfestigung von Sprachkenntnissen bei.
	dar: Ich wuerde die Uni jederzeit weiterempfehlen, aufgrund der Erfahrungen, die ich hier gemacht habe. Eine gut fachliche Qualitaet mit einem lebhaften Studentenleben und einem passenden Umfeld machen einen Erasmus Aufenthalt hier auf jeden Fall zu einem bleibenden Erlebnis. 
	Leistungsverhältnis: Es gibt etliche Mensen, Cafes und kleine Geschaefte. Eine dauerhafte Verpflegung damit scheint mir aber sehr kostenintensiv, weswegen ich meistens kochte und solche Angebote nur ein bis zwei mal die Woche in Anspruch nahm.
	Sie zu: Es gibt ein, zwei preiswerte Buslinien durch die Stadt, das Netz ist aber so schlecht ausgebaut, dass man meistens laufen muss oder abends ein gemeinsames Taxi/Uber nimmt. Das Mieten eines Fahrrads ueber die Uni am Anfang des Semesters ist zu empfehlen, auch wenn die Fahrradkultur nicht so ausgespraegt ist wie in Berlin. 
	vor Ort: Es gibt eine unieigene Seite (Unipool), die es moeglich macht auch von Deutschland aus ein preiswerteres privates Zimmer zu mieten (300£pM). Die Uni selbst stellt ein Studentenwohnheimzimmer fuer jeden int. Studenten zur Verfuegung, die sind aber teurer und manchmal schlechter gelegen (400-500£pM).
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Die Stadt ist sehr studentisch gepraegt und hat dementsprechend eine gutes Nachtleben. Die Uni selbst legt wert auf Wettkampf- und Freizietsport weswegen das Angebot kaum zu wuenschen uebrig laesst. Museen und Galerien sind eher nocht so zahlreich (dann aber kostenlos), die umliegenden Nationalparks laden eher zum Wandern, Klettern oder Caven ein. 
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Erasmus (250€pM), zusammen mit dem Kindergeld (200€pM) und einem guten finanziellen Polster (400€pM) lassen es zu, ein sparsames Leben zu fuehren.  
	Group1: Auswahl1


